
 

 

 

 

N r . 082/15/GR 

 

Federführendes Amt Amt für Familie, Jugend und Bildung  

Behandlung Gremium Termin Status 

zur Vorberatung Jugend- und Sozialausschuss 02.07.2015 öffentlich
zur Beschlussfassung Gemeinderat 23.07.2015 öffentlich
 

 
Bezuschussung des Mittagessensangebots mit sozialpädagogischer Betreuung des 
Diakonieverbunds DORNAHOF & ERLACHER HÖHE e. V., Erlacher Höhe Mobil 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1.) Das Mittagessenangebot mit sozialpädagogischer Begleitung durch das Erlacher-Höhe-Mobil 
wird ab dem 01.10.2015 in Anbetracht anderer zusätzlicher Angebote auf einen wöchentlichen 
Öffnungstag redzuiert. 

2.) Für das Angebot gemäß 1.) werden Zuschüsse gewährt in Höhe von jährlich  
01.01.2015 bis 30.09.2015: 10.789 EUR
01.10.2015 bis 31.10.2015: 1.968 EUR

2016:  8.067 EUR
2017: 8.268 EUR

 
 
 

 

 

Haushaltsrechtliche Deckung HHSt.:  
Haushaltsansatz: EUR EUR
Haushaltsrest: EUR EUR
Verpflichtungsermächtigung für Ausgaben im folgenden Jahr: EUR EUR
Für Vergaben zur Verfügung: EUR EUR
Aufträge erteilt (einschl.vorst.Vergabe): EUR EUR
Noch freie Mittel/über bzw. außerplanmäßige Ausgaben: EUR EUR
Amtsleiter: Sichtvermerke:
 
 
 
18.06.2015 
 
______________________ 
Datum/Unterschrift

I 

 

 
Kurzzeichen 
Datum 

II 10 20   

 

S t ad t  B a cknang  

S i t z ung s vo r l a g e  
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Begründung: 
 
Das Erlacher Höhe Mobil (EH-Mobil) ist eine Kombination von mobiler Tagesstätte und 
Straßensozialarbeit für Wohnungslose und von Wohnungslosigkeit oder sonstigen Notlagen 
bedrohte Menschen. Erreicht werden diese durch ein vergünstigtes Essensangebot sowie das 
unverbindliche Angebot sozialpädagogischer Hilfen. Das Angebot wird durchschnittlich von 35 
Personen je Öffnungstag genutzt und dient als niedrigschwelliger Einstieg in weiterführende Hilfen. 
 
Mit der Auflösung des Landeswohlfahrtsverbandes am 31.12.2004 wurden existenzsichernde 
Aufgaben, wie zum Beispiel das EH-Mobil, an die Landkreise übertragen. Der Rems-Murr-Kreis führte 
2005 das bestehende Angebot des EH-Mobils (Abmangel ca. 55.000 EUR) fort. 
 
Ab 2006 wurde der Zuschuss des Landkreises auf 27.500 EUR reduziert. Die beteiligten Kommunen 
(Backnang, Waiblingen, Schorndorf, Murrhardt und ab 2008 auch Kernen) brachten sich paritätisch 
mit derselben Summe ein. Die Stadt Backnang reduzierte im Jahr 2006 den bisher an die 
Notübernachtungsstelle „Haus Friedrichstraße“ bezahlten Zuschuss um den Backnanger Anteil am 
EH-Mobil in Höhe von 12.941 EUR. Der Zuschuss für „Haus Friedrichstraße“ beläuft sich demnach 
auf 2.059 EUR (vorher: 15.000 EUR) und wurde seither nicht verändert.  
Die im Laufe der Jahre erfolgten Kostensteigerungen bei diesem Angebot wurden von den 
beteiligten Kommunen getragen, jedoch seit 2009 nicht mehr vom Landkreis. Der Landkreis hat 
seinen Finanzierungsanteil seit 2009 auf 36.000 EUR gedeckelt.  
Nach Beendigung der paritätischen Finanzierung durch den Landkreis Rems-Murr entwickelten sich 
die Finanzierungsanteile der Kommunen unterschiedlich. 2014 versuchte die Erlacher Höhe wieder 
eine einheitliche, paritätische Finanzierungszusage zu erhalten. Durch die erneute Deckelung der 
Anteile des Landkreises auf 36.000 EUR für das Jahr 2015 gelang dies jedoch nicht.  
 
Die Stadt Backnang bezahlt für zwei Öffnungstage je Woche momentan 14.385 EUR pro Jahr.  
 
Kommunale Finanzierung des EH-Mobil 2016 
 
Kommune Zuschuss Art des Angebots 
Kernen 8.005 EUR 1 wöchentlicher Öffnungstag
Murrhardt 2.016 EUR 1 monatlicher Öffnungstag
Schorndorf 8.067 EUR 1 wöchentlicher Öffnungstag
Waiblingen 8.067 EUR 1 wöchentlicher Öffnungstag
 
 
Von den beteiligten Kommunen ist Backnang die einzige mit zwei wöchentlichen Öffnungstagen.  
Da sich aus Einschätzung der Verwaltung teilweise dieselben Besucher an beiden Öffnungstagen in 
der Einrichtung aufhalten, wird eine ähnlich große Zahl an Personen wie an den anderen 
Standorten angesprochen. Es wird vorgeschlagen, den geforderten Zuschuss pro Öffnungstag zu 
gewähren, gleichzeitig jedoch auf einen Öffnungstag zu verzichten. Eine Umsetzung kann zum 
01.10.2015 erfolgen; die Bezuschussung bis 30.09.2015 wird nach den bisherigen Modalitäten für 2 
Öffnungstage je Woche weitergeführt.  
 
Hierdurch ergibt sich ein Zuschuss für 2015 in Höhe von  
01.01.2015 bis 30.09.2015:  10.789 EUR  (2 Essen je Woche) 
01.10.2015 bis 31.12.2015:    1.968 EUR  (1 Essen je Woche) 
Gesamt:     12.757 EUR 
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Somit ist für Menschen mit niederschwelligem Beratungsbedarf weiterhin die Möglichkeit zur 
Unterstützung im gleichen Umfang wie an anderen Standorten des EH-Mobils im Rems-Murr-Kreis 
gegeben.  
 
Seit einiger Zeit gibt es eine weitere Gelegenheit eines günstigen Mittagessens mit 
Begegnungsangebot, welches im Wechsel zwischen der Evangelisch-methodistischen 
Kirchengemeinde (Sommerhalbjahr) und der Katholischen Kirche (Winterhalbjahr) mit einem 
Öffnungstag je Woche angeboten wird. Somit bestehen in Backnang künftig – mit Erlacher-Höhe-
Mobil und den Kirchen -  zwei günstige, gemeinsame Essensangebote für Hilfesuchende je Woche. 
Seitens der Evangelisch-methodistischen Kirchengemeinde Bezirk Backnang wurde ein Antrag auf 
Unterstützung des Mittagessensangebotes an die Stadt Backnang gestellt. Momentan finden hierzu 
Gespräche statt, eine Sitzungsvorlage wird für den Jugend- und Sozialausschuss vorbereitet.  
 
 
 
 
 
 


